
Das Komplettpaket zur Messdatenerfassung und Auswertung

CAD Computer GmbH & Co. KG

Flexible Trend- und
Numerikanzeige

Exzellente Alarm-
überwachung und
-aufzeichnung

Optimal geeignet für
Batch- und Chargen-
anwendungen

Umfangreiche Daten-
visualisierung im
Firmennetzwerk

Effiziente Analysen und
Prüfungen

Vielseitige Geräte-
und Schnittstellen-
unterstützung

Übersichtliches
Prozessmonitoring

Einzigartige Thermo-
grafieeinbindung

Komplett 21CFR11
konform

Leistungsfähige
Mathematikfunktionen

Individuelle Bericht-
erstellung

Mehrere Messungen
gleichzeitig



Einsatzgebiete
MCPS wurde für Anwendungen mit Langzeitmessungen entwickelt. Es werden insbesondere Datenlogger, Schreiber,
Prozessrekorder, Wattmeter sowie OPC-Anwendungen und das Modbusprotokoll unterstützt. MCPS ist in Produktion,
Entwicklung, Qualitätssicherung und  Anlagenüberwachung im Einsatz und bietet leistungsstarke Lösungen in
unterschiedlichsten Bereichen wie Pharma- und Chemieindustrie, Automobiltechnik, Umwelt, Energie, Elektro, Luft-
und Raumfahrt, Gebäude, Biotechnologie, Kalibrierung und Zertifizierung, Prüflabors und vielen weiteren. Durch
den modularen Aufbau können die verschiedenen Optionen entsprechend der Anwendung zusammengestellt
werden. Neu hinzugekommen sind nun auch Funktionen zur Darstellung und Analyse von Infrarotdaten, die mittels
Kameras oder Pyrometern aufgenommen wurden. Somit können sowohl Infrarotbilder als auch normale
Prozessdaten in einer Software überwacht werden.

Klimakammern

Erneuerbare Energieen

Kommunikation Biotechnologie Pharmaindustrie Energieversorgung

Luft- und Raumfahrt

Umweltdatenerfassung

Chem. Industrie

Einfache Messkonfiguration
Alle Kanäle werden in einer Messliste verwaltet. Es ist keine (grafische) Programmierung oder Ablaufsteuerung
erforderlich. MCPS wird komplett über Einstellungen konfiguriert, um alle gewünschten Aktionen durchzuführen.
Viele Einstellungen können sogar während der Messung geändert werden.



Alarmierung
4 Software-Alarmlevel pro Kanal
Erkennung von Hardware-Alarmen
Anzeige aktiver und (nicht) bestätigter Alarme
Protokollierung und Alarmhistorie
Alarmbenachrichtigung per SMS oder Email
Alarmaktionen (Relais schalten, Messung beenden...)
Übertragung der Alarmgrenzen an die Geräte zum
automatischen Abgleich der Grenzwerte
Alarmüberwachung anhand von Referenzkurven

Daten- und Alarmvisualisierung im Netzwerk
Client-Server-Konzept:
Daten, Alarme und Gerätemeldungen
werden in Echtzeit auf den Clients
dargestellt.

Clients können gleichzeitig auf
mehrere Messrechner zugreifen.

Clients können Alarme des Mess-
rechners bestätigen.

Benutzerverwaltung und Audittrail
werden  für alle Clients und
Messrechner zentral verwaltet.

Messdatenerfassung
Mehrere unabhängige Messungen gleichzeitig
Verschiedene Meßgeräte in einer Messung kombinierbar
Anzeige gespeicherter Daten während der Messung
Erzeugung fortlaufender Datendateien (Tagesdateien,...)
Dynamische Datenreduktion
Automatische Wiederaufnahme der Datenerfassung
nach Netzwerk- oder Stromausfall
Automatischer Import von Messdaten, die während einer
Netzwerkunterbrechung nicht erfasst werden konnten
(Gap filling)

Datenvisualisierung
Verschiedene Trend-, Balken-, Digital- und
Numerikanzeigen
Unterschiedliche Fenstertypen gleichzeitig wählbar
Mehrere Achsen, Gitter, Marker, Kommentare, Ereignisse...
2 Cursor für Absolut- und Differenzmessung
Gruppenmanager zur strukturierten Kanaldarstellung
X/Y-, Absolut- oder Relativanzeige



Mathematik
Statistikfunktionen (Min, Max, Mittel, MKT, Std.-Abweichung)
Mathematikkanäle für Online- und Offlineberechnungen
Gleitende Mittelwerte, Summierungen, logische
Operationen
Linearisierungen mittels benutzerdefinierten Polynomen

Protokolle
Ausgabe der Grafiken und Texte in frei definierbaren
Layouts mit Legenden, Bitmaps und Zusatztexten.
Verschiedene Steuercodes für automatisierte Ausdrucke

Prozessvisualisierung
Zur Überwachung von Prozessen existiert neben den Text- und Trenddarstellungen ein spezielles Statusfenster,
in dem Prozesszustände dargestellt werden. Dort können verschiedene Bitmaps, Leuchtdioden, Balken-
anzeigen oder Textmeldungen so miteinander verknüpft werden, dass sich auch komplexere Zustände
einfach visualisieren lassen.

Umfangreiche Protokoll-
erstellung in Excel durch
Steuerung der
Excelmappe



Batch- / Chargenverwaltung
Kontrollfenster zur Überwachung aktiver Batche, Eingabe frei definierbarer Batchinformationen wie z.B.
Seriennummer, Anwender, Material... und deren Anzeige vor und während der Messung.
Speicherung der Batchdaten in einer speziellen Datenbank, die auch für Netzwerk-Clients verfügbar ist.
Umfangreiche Such- und Filteroperationen zur Auswahl von historischen Daten.

21 CFR Part 11 konform
Manipulationssichere Speicherung GxP relevanter Daten
Umfangreiche Verwaltung der Benutzerrechte
Audittrail (Protokollierung der Anwenderaktionen)
Signierung von Batchdateien ( 3 Level mit Kommentar)

Kundenspezifische Eingabemaske Datenbankfenster aller Batche Filter zur Batchsuche

Batchkontrollfenster mit Statusinformationen und Batchdaten

Automatische Abläufe und Prüfungen, Skriptprogrammierung
Die Erstellung spezifischer Auswertungen und Protokolle ist mit Skripten sowohl in MCPS als auch in
Excel möglich. Somit können Offlinedaten auf spezielle Kundenanforderungen hin analysiert,
ausgewertet und die Ergebnisse in spezielle Formulare geschrieben werden. So werden z.B. häufig
Tages-, Wochen- und Monatsberichte über MCPS erstellt.
Prüfstände können über Sequenzen automatisiert werden, indem z.B. Relais, Analogausgänge oder
angeschlossene Geräte, wie Kalibratoren angesteuert werden. Der Status der Prüfung wird im
Prozessfenster dargestellt.



Weitere Informationen finden Sie auf unserer MCPS
Demo- und Info-CD oder im Internet unter
http://www.mcps.de

- Komplettdemo von MCPS
- Applikationsbeispiele
- Programmbilder
- Referenzliste
CAD Computer GmbH & Co. KG
Web: http://www.cad-computer.de
Email: info@cad-computer.de

Verfügbare Sprachen
Die Software, das Installationshandbuch und die
Onlinehilfe sind in deutscher und englischer Sprache
verfügbar.

Betriebssystem: Windows 2000, Windows 2003, XP
Pentium-PC 1.2 GHz, 128MB freier Arbeitsspeicher,
Super-VGA-Karte mit mindestens 1024x768 Punkten,
CD-Rom-Laufwerk, Maus
Optional je nach Messgerät:
Serielle Schnittstellen mit FIFO Puffer.
GPIB Interface: National Instruments
Ethernet-Interface: TCP/IP Unterstützung.

Systemvoraussetzungen

Die verwendeten Firmen- und Softwarenamen können Marken- oder eingetragene
Warenzeichen der jeweiligen Eigentümer sein.

Copyright: CAD Computer GmbH&Co.KG      Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Computer

Thermografie
Unterstützung verschiedener Infrarotkameras zur Darstellung von Temperaturdaten als Linienform (Zeilenscanner)
oder 2D Falschfarbenbild, Speicherung der Bilder zur späteren Analyse, Auswahl verschiedener Farbskalen,
Unterstützung mehrerer Kameras gleichzeitig sowie Zusammensetzen der Bilder zu einem Gesamtbild.
Überlagerung kundenspezifischer Bitmapbilder (Anlagenumrisse, Platinenlayout,...) sowie Definition von
unterschiedlichen Zonen mit Berechnung von Minimum, Maximum oder Mittelwerten; die Zonenwerte stehen als
Messkanäle zur Trendaufzeichnung zur Verfügung.

Kesselraumüberwachung

Produktion von Glas-/Steinwolle

Fertigung von Aluminiumrädern

Temperaturverteilung in Gasen und Flammen


